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Das lässt die Hirten aufbrechen um das göttliche Kind in der Krippe 
anzubeten. Transeamus usque… - Lasst uns aufbrechen, sagt der linke 
Hirte. So zeigt sich im Bildaufbau auch die Struktur mittelalterlicher 
Mysterienspiele der Heiligen Nacht: Verkündigung (Evangelium), Hirten 
von Bethlehem (Transeamus) und die Anbetung des Kindes  
(Adoratio). 
In der Mitte des Bildes sehen wir eine überdimensionale Tränke oder 
einen Futtertrog hinter dem Ochs und Esel beinahe verschwinden. Die 
Tränke erinnert an einen Sarkophag, ein Hochgrab. Aus dem Glauben 
heraus Weihnachten feiern heißt den Blick auf Ostern zu richten.  
An der Seite der Gottesmutter steht ein Stützbalken für das Dach des 
Stalls. Er tritt deutlich hervor. Aus der Perspektive des Leidens und 
Sterbens Jesu erinnert er an das Kreuz, das Ende am des irdischen Le-
bens Jesu steht. Mit der Geburt geht er wie jeder Mensch unausweich-
lich auf seinen Tod zu. 
Doch das Grab ist brüchig geworden, die Risse sind deutlich zu sehen. 
Der da in der Krippe liegt ist ganz Mensch geworden und wird den 
Weg des Leidens und Sterbens gehen. Wo wir irdisch im Tod nur das 
Ende sehen, ist diese Grenze in Jesus Christus überwunden.  
Beim Tod Jesu berichten uns die Evangelien, dass sich die Sonne ver-
finsterte. Wo Gott für Tod erklärt wird, herrscht Finsternis auch am 
hellen Tag. Die Sonne des Ostermorgens geht auf im Dunkel von Leid 
und Schmerz der Welt. Am ersten Tag der Woche, dem Sonntag, feiern 
wir seine Auferstehung und stimmen ein in das Halleluja, das die Engel 
bei der Geburt Jesu im Stall anstimmten. 
Die Mitte von Weihnachten ist das Geheimnis des Mensch gewordenen 
Gottes, der unser Fleisch annahm, um uns zu erlösen. Im Fest der Liebe 
gehen wir mit den Hirten um anzubeten und vom Licht der Sonne der 
Gerechtigkeit erleuchtet zu werden. So können wir die Dunkelheit der 
Welt annehmen und mit dem Licht des Glaubens erleuchten. 
Das Titelbild stammt aus der Zeit um 1480 aus Altbaiern. Das Holztafelbild findet sich in 
der Kunstsammlung des Herzoglichen Georgianums in München (Inventarverz. Nr. 25), des 
ältesten Priesterseminars außerhalb der Stadt Rom. 

  In dringenden Notfällen erreichen Sie unter dieser 
Nummer 08772-804 23 50 einen Priester. 

 

Frohe und gesegnete 
Weihnachten!

Pfarrbrief der Pfarrei St. Martin, Laberweinting 
vom 18. Dezember 2016 bis 15. Januar 2017
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Laberweinting im Advent 2016 
Liebe Pfarrgemeinde,  
ein ganz besonderer Zauber liegt in der 
Luft, wenn Häuser und Wohnungen 
wieder festlich geschmückt werden. Die 
Bäume haben das Laub abgeworfen und 
das Grün der Nadelbäume ziert unsere 
Wohnräume. Der Duft von Plätzchen 
und Gebäck liegt in der Luft und ruft 
Erinnerungen wach, die gerade um die-
se Zeit wach werden. Jeder hat seine eigenen Erinnerungen an das Warten 
aufs Christkind aus Kindertagen. Wie die Zeit oft endlos dauerte bis end-
lich der ersehnte Heilige Abend und mit ihm das Weihnachtsfest kam. 
Warum erinnern wir uns gerade daran, wo sich doch in unserem Leben 
und unserer Gesellschaft seither so viel verändert hat? – Wahrscheinlich 
deshalb, weil es tiefe Erinnerungen sind, die unser Herz berührt haben. 
Weihnachten war und ist ein Fest der Liebe, auch wenn uns das Wort ab-
genutzt erscheinen mag. Wir feiern die Liebe Gottes, der Mensch gewor-
den ist um jeden einzelnen von uns zu erlösen, frei zu machen aus Liebe. 
Je mehr wir in dieser Liebe wachsen, umso ähnlicher werden wir Gott 
selbst. Weihnachten ist eine Einladung an jeden von uns sich darauf ein-
zulassen. 
Für mich bleibt es immer ein freudiges Geheimnis, warum unser unendlicher 
Gott ein sterblicher Mensch werden wollte. Allen, die sich durch Ideen, Tat-
kraft und Engagement im vergangenen Jahr in das Leben der Pfarrei einge-
bracht haben, möchte ich ein ganz herzliches Vergelt’s Gott sagen.   
Ganz besonders möchte ich mich bei Pfarrer Reiner Huber für seine Mithilfe 
in der Seelsorge und für die Feier der Hl. Messe bedanken. Ebenso möchte ich 
Dr. Hilary Muotoe Vergelt’s Gott sagen.  
Viele erfüllen Dienste im Hintergrund, auch ihnen möchte ich Vergelt’s Gott 
sagen. Ich freue mich auf eindrucksvolle Feiern unseres Glaubens und wün-
sche Ihnen und Ihren Familien von Herzen eine friedvolle und gnadenreiche 
Weihnacht,  
Ihr Pfarrer 
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In der Mitte von Weihnachten 
Gloria in excelsis deo et… „Ehre sei Gott in der Höhe und Friede den 
Menschen auf Erden!“ So sagt es uns die Banderole der drei Engel auf 
dem Titelbild des diesjährigen Weihnachtspfarrbriefs. Obwohl es das 
Geheimnis der Heiligen Nacht zeigt, scheint die Mitte an den Rand ge-
drängt zu sein. Ganz unten sieht man das Kind in der Krippe. Von hier 
aus bestimmt es das Geschehen. Die Kulisse mit dem ärmlichen Stall, 
der halb Ruine ist, wird vom Kind getragen. Das Stroh liegt nicht ein-
fach in der Krippe, es ist gleich einer Sonne angeordnet. 
Die Sonne der Gerechtigkeit geht auf in tiefer Nacht. Mitten in der 
Nacht feiert die Kirche die Geburt des göttlichen Kindes. So ist es das 
Kind in der Krippe, das die Szene des Vordergrundes beleuchtet.  
„Für euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, wird die Sonne der Ge-
rechtigkeit aufgehen, und ihre Flügel bringen Heilung.“ (Mal 3,20) 
kündet der Prophet Maleachi in den letzten Versen des Alten Testa-
ments, die er rund fünf Jahrhunderte vor Christi Geburt ausspricht. 
Erfüllte Leere könnten man den Raum zwischen Maria und Josef nen-
nen, die betend auf das Kind blicken, das sie erleuchtet. Mutter und 
Kind sind ganz aufeinander bezogen und blicken einander an. Das 
göttliche Kind lässt die Mutter strahlen wie sich eine Mutter freut über 
das Neugeborene, mehr noch der Schein um ihren Kopf deutet an, dass 
sie durch das Kind geheiligt wird und sie das Strahlen weiter geben 
kann. 
Josef bildet die zweite Seite des Rahmens. Auch er wird vom Kind er-
leuchtet, sein Blick geht jedoch über Mutter und Kind hinweg. Als Be-
wahrer der Heiligen Familie zeigt sich seine Sorge um das Wohl der 
Anvertrauten. Er ist bereit für den Aufbruch und die Flucht, gegürtet 
wie einst die Söhne Israels beim Pascha des Herrn. 
Anuncio vobis gaudium magnum –  Ich verkünde euch eine große 
Freude… verkündet der Engel auf der rechten Seite den Hirten, die er-
staunt und erschrocken von der Herde aufblicken. Obwohl die Szene 
inmitten der Nacht spielt, ist der Himmel in leuchtendes Gold ge-
taucht, weil in der Wirklichkeit Gottes auch die Finsternis hell wird wie 
der Tag: „…mein Gott macht meine Finsternis hell.“ (Ps 18,29) 
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Sanierung der Filialkirche Eitting 
Derzeit läuft das Vorprojekt zur 
Sanierung der Filialkirche Eit-
ting. Dabei werden die genau-
en Schäden und Sanierungs-
maßnahmen festgestellt und 
die einzelnen Bauabschnitte 
eingeteilt. 
Inzwischen steht fest, dass wir 
keine Baustraße brauchen und 
wir den Bauablauf so kosten-
sparender gestalten können. 
Nach derzeitiger Planung soll bis zum Frühjahr das Vorprojekt abge-
schlossen sein und dann kann die konkrete Ausführung geplant wer-
den. Einzelne Schritte können voraussichtlich noch 2017 beginnen. Bi-
schof Rudolf Voderholzer dankt allen, die sich für den Erhalt der Kirche 
einsetzen. 
Kirchhofmauer in Haader 
Die Kirchhofmauer und der Kir-
chenvorplatz in Haader sollen 
zusammen mit der Gemeinde 
Laberweinting erneuert werden. 
Leider haben sich die Planungen 
auch hier hingezogen, so dass 
die Termine nun schon mehr-
mals nach hinten verschoben 
werden mussten.  
Zusammen mit dem Landesamt 
für Denkmalpflege und der unteren Denkmalbehörde wurden Grundli-
nien erarbeitet, die nun in einer konkreten Planung umgesetzt werden 
sollen. In jedem Fall soll der Umgriff der Kirche von vorne barrierefrei 
werden. Mit der politischen Gemeinde, der der Kirchplatz gehört, sollen 
die Arbeiten abgestimmt werden. Ob im Jahr 2017 bereits begonnen 
werden kann, steht derzeit noch offen.   
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  

 Samstag, 17.12. der 3. Adventswoche (v) 
  80. Geburtstag von Papst Franziskus 
 17.30 Laberweinting Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 18.00 Laberweinting Hl. Messe, Marianne Wolf für + Josef & Maria Ramsauer 

Johann & Christa Rampf für beids. + Eltern 
4. Adventssonntag A 
1. Lesung: Jesaja 7,10-14 
2. Lesung: Römer 1,1-7 
Evangelium: Mt 1,18-24 
 

Mit der Geburt Jesu Christi war es so: Maria, seine Mutter, war mit Josef 
verlobt; noch bevor sie zusammengekommen waren, zeigte sich, dass sie 
ein Kind erwartete – durch das Wirken des Heiligen Geistes. Josef, ihr 
Mann, der gerecht war und sie nicht bloßstellen wollte, beschloss, sich 
in aller Stille von ihr zu trennen. 

 Sonntag, 18.12. 4. ADVENTSSONNTAG (v) 
 8.30 Franken Hl. Messe, Hermann Kirchinger für + Elisabeth Kirchinger 

Anna Huber mit Kinder für + Ehemann & Vater 
Hildegard Hetzenecker mit Kinder für + Ehemann & Vater 

 8.00 Haader Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 8.30 Haader Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 

Fam. Hundhammer z. E. d. Muttergottes 
 9.45 Laberweinting Hl. Messe, Elisabeth Apfel für + Eltern Josef & Frieda Finger 

Geschwister Dirnberger für + Eltern & Schwester Elfriede 
 18.00 Laberweinting 41. Weintinger Adventsingen 

 Montag, 19.12. der 4. Adventswoche (v) 
 18.30 Eitting Rosenkranz 
 19.00 Eitting Roratemesse, Fam. Margezeder für beids. + Eltern & Verw. 

Fam. Alfred & Zenta Höglmeier für + Eltern & Schwester 

 Dienstag, 20.12. der 4. Adventswoche (v) 
 18.00 Laberweinting Schülermesse, Fam. Putz für + Ehemann & Vater z. Geb. 

Justine Gruber für + Eltern  
 19.00 Franken Roratemesse, Fam. Köglmeier für + Eltern & Angehörige 
 18.30 Haader Rosenkranz 
 19.00 Haader Roratemesse, Angela Zehentbauer für + Schwager 

 Donnerstag, 22.12. der 4. Adventswoche (v) 
 18.00 Laberweinting Anbetung vor dem Allerheiligsten    
 19.00 Laberweinting Hl. Messe, Brigitte Vogl für+ Schwager Ludwig Eichmeier 

Rosa Hofmeister für + Eltern 
Fam. Hans Roßberger für + Ehefrau & Mutter 

 18.30 Haader Rosenkranz 
 19.00 Haader Roratemesse, Franz Dissen sen. zum Dank 
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 Freitag, 23.12. der 4. Adventswoche (v) 
 8.15 Laberweinting Schulschlußgottesdienst  
 18.00 Laberweinting Vesper 

 Samstag, 24.12. Heiliger Abend, Adam und Eva (w) 
 9.00 Laberweinting Wir warten aufs Christkind im Pfarrheim   
 14.00 Laberweinting Beichtgelegenheit bis 15.30 Uhr      
 15.00 Laberweinting Christkindlandacht in der Pfarrkirche 
  Zwergerlgottesdienst zum Hl. Abend  
 16.30 Laberweinting Kindermette  

musikalisch gestaltet vom Kinderchor St. Martinsspatzen 
Fam. Ludwig Grau für + Mutter z. 90. Geb. 
Michael, Theresa & Florian Zrenner für + Oma Martha Soller 
Bernhard & Maria Wellenhofer für + Eltern & Verw. 

 20.00 Franken Christmette, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
Fam. Huber/Eisenhut für + Eltern & Tante Fanny 
Kollegium Wirtschaftsschule Pindl für + Erna Eisenhut 

 22.00 Laberweinting Christmette, für die Lebenden & Verstorbenen der Pfarrei 
musikalisch gestaltet vom Kirchenchor  
Rosalinde Höglmeier für + Ehemann & + Brüder 
Fam. Franz Zellmer für + Ehefrau & Mutter 
Annemarie Roider für + Angehörige 

 22.00 Haader Christmette für die Lebenden & Verstorbenen der Pfarrei 
Fam. Dissen zur Ehre der gnadenreichen Geburt Christi 

Weihnachten A 
1. Lesung: Jesaja 52,7-10 
2. Lesung: Hebräer 1,1-6 
Evangelium: Johannes 1,1-18 

Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und das Wort war 
Gott. Im Anfang war es bei Gott. Alles ist durch das Wort geworden und 
ohne das Wort wurde nichts, was geworden ist. In ihm war das Leben 
und das Leben war das Licht der Menschen. Und das Licht leuchtet in 
der Finsternis und die Finsternis hat es nicht erfasst. 

 Sonntag, 25.12. HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN (w) 
  Adveniat-Kollekte 
 8.30 Eitting Hirtenamt, für die Lebenden & Verstorbenen der Pfarrei 

Paktistenbund für + Sebastian Wellenhofer 
 8.00 Haader Rosenkranz 
 8.30 Haader Christmesse, Barbara Roider für + Ehemann Josef & z. E. d. 

Geburt Christi 
 9.45 Laberweinting Christmesse, Fam. Christa Tuschl für + Eltern & Bruder Alfons 
 19.00 Franken Christmesse, Fam. Huber/Eisenhut für + Eltern & Tante Fanny 

Das ist unser Fest:  
das Kommen Gottes zu den Menschen,  auf dass sie zu ihm kommen.  

Gregor von Nazianz (4. Jhdt.) 
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Wir gedenken der Verstorbenen des Monats Januar 
In der Messfeier am 5. Januar um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche: Ernestine 
Kramschuster, Franz Xaver Huber, Franziska Keufl, Anna Bauer, Johann Kroll, 
Karl Boromäus Müller, Kreszenz Wellenhofer, Maria Anna Weigl, Heinrich 
Mayr, Joseph Zehentbauer, Anna Artmann, Amalie Müller, Theresia Glöbl, 
Georg Baumgartner, Elisabeth Laberer, Elisabeth Limmer 

Ökumenische Bibelwoche 
Im Jahr 2017 findet die ökumenische Bibelwoche vom 5. bis 12. März 
statt. Am Donnerstag, 9. März um 19.45 Uhr wird das Bibelgespräch in 
Laberweinting stattfinden.  
In diesem Jahr steht es unter dem Thema: „Evangelist Matthäus“ 

Projekt AUFWÄRTS 
Nachdem der Bau des Aufzuges in-
zwischen vom Landratsamt ge-
nehmigt wurde, konnten die letz-
ten Details geklärt werden. Das 
Landesamt für Denkmalschutz wie 
auch die untere Denkmalschutzbe-
hörde am Landratsamt haben ihre 
Zustimmung gegeben.  
Der Aufzug wird den Innenhof mit 
dem ersten Obergeschoß verbin-
den. Die Kabine bietet Platz für ei-
nen Rollstuhlfahrer und eine Be-
gleitperson. 
Die Kirchenverwaltung hat sich für eine innovative Lösung entschie-
den, da so der historische Charakter des Pfarrheims am besten mit der 
Notwendigkeit des Aufzuges verbunden werden kann. 
Jetzt laufen die letzten Vorbereitungen, damit nach dem Winter mit 
dem Bau begonnen werden kann. Damit sollen alle Pfarrangehörigen 
zu Veranstaltungen im Pfarrsaal barrierefrei kommen können. 
Allen ein ganz herzliches Vergelt’s Gott  
für ihre Mithilfe und ihre Spenden. 
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Abreißkalender 2017 
Die Abreißkalender der Pfarrei können noch solange 
Vorrat reicht im Pfarrbüro und in den Sakristeien er-
worben werden.  
Der Kalenderblock 2017 kostet 3 EUR  
Im  Unterschied zu vielen anderen Kalendern sind die 
Schriftstellen der Messe und die Namenstage nach dem 
katholischen Heiligenkalender abgedruckt. Ein Impuls 
den Namenstag wieder in den Blick zu bekommen. 
Mitarbeiterabend 
In diesem Jahr wollen wir uns am Fest Darstellung des Herrn, Licht-
mess, orientieren. Am Freitag 3. Februar feiern wir um 19.00 Uhr in der 
Pfarrkirche hl. Messe, anschließend sind alle neben- und ehrenamtli-
chen Mitarbeiter ins Pfarrheim eingeladen. Die Messfeier wird musika-
lisch vom B-Chor gestaltet. Der Pfarrgemeinderat bereitet wieder eine 
reichhaltige Brotzeit vor. In einem Rückblick mit Bildern wird das ver-
gangene Jahr noch einmal lebendig. 
Alle, die sich aktiv in das Leben der Pfarrei in den verschiedenen Kir-
chen einbringen, sind herzlich zu diesem Abend eingeladen.  
Es gibt keine persönlichen Einladungen. 
Erstkommunion 2017 
Am Sonntag, 30. April feiern wir mit den Eltern und Verwandten der 
Erstkommunionkinder, dass sie die Gemeinschaft mit dem eucharisti-
schen Herrn erleben dürfen. Begleiten sie die Kinder und Familien auf 
diesem Weg, dass aus dieser Erfahrung eine enge lebenslange Freund-
schaft in der Gemeinschaft der Kirche werden kann. 
Rentnertreff 
Am Donnerstag, 7. Januar 2017, ist wieder ab 14.00 Uhr Rentnertreff 
im Pfarrheim St. Martin. Der Pfarrgemeinderat lädt herzlich alle Inte-
ressierten ab 60 Jahren zu Gesprächen ein, zu Kaffee und Kuchen und 
zu einem erfrischenden Getränk.  
Neue Krippe in Neuhofen 
In der Filialkirche St. Stephanus in Neuhofen wird an diesem Weih-
nachtsfest eine neue Weihnachtskrippe stehen. Ein ganz herzliches 
Vergelt’s Gott an Rita und Ludwig Huber und Herta Eisenhut. 
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 Montag, 26.12. ZWEITER WEIHNACHTSTAG HL. STEPHANUS (r) 
 8.30 Neuhofen Hl. Messe zum Patrozinium 

Walter & Maria Baier für beids. + Eltern & Großeltern 
Helga Artmann für + Onkel Johann 
Marianne & Peter Baier für beids. + Eltern 

 anschließend Kindersegnung 
 8.00 Haader Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 8.30 Haader Christmesse, für die Lebenden & Verstorbenen der Pfarrei 

Fam. Maier für + Eltern 
Fam. Kastl für + Tochter Petra z. Sttg. 

 9.45 Laberweinting Christmesse, musik. Gestaltung Grafentraubacher Bläser 
Marianne & Xaver Lang für beids. + Eltern & Geschwister 
Georgine Knott für + Eltern 
Alois Spornraft für + Ehefrau, Eltern & Schwiegereltern 

 18.00 Eitting Christmesse im Stall 
Fam. Wolf für + der ehemaligen Mühlenbesitzer Fam. Grau 
Theresia Ringlstetter für + Oma Anna Ringlstetter z. Sttg. 

 Dienstag, 27.12. HL. JOHANNES, Apostel und Evangelist (w) 
 19.00 Franken Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 

Fam. Scheuerer, Pullach für + Erna Eisenhut 
 18.30 Haader Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 19.00 Haader Hl. Messe, Kreszenz Wolf für + Ehemann z. Sttg. 

Fam. Christa Stocker für + Johann Stocker z. Namenstag 
  bei allen Messfeiern Segnung des Johannisweins 

 Samstag, 31.12. 7. TAG DER WEIHNACHTSOKTAV, Silvester (w)  
 18.00 Laberweinting Hl. Messe zum Jahresschluss 

für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
Rosa Zellmer für + Tante Rosa und Verwandte 
Rosa Grau für + Mutter & Großeltern 
Ludwig Grau für + Ehefrau & Eltern 
 

Wir sagen Dank für das Jahr 2016, reinige es, halte es in dein Licht und lass uns 
darin manches auch neu sehen. Lassen wir es gut sein, dieses unser 2016!  
Der Moment des Jahreswechsels ist kurz wie ein Stabwechsel. Dann ist der Über-
gang geschafft, das neue Jahr kommt von selbst, wir müssen nichts dafür tun.  
Die Zeit fließt uns zu und geht, und wir stehen mittendrin. Das lässt uns innehalten 
und feiern. Der krönt das Jahr mit seinem Segen. 
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Wir gehen zusammen in das  

Jahr des Herrn  2017 Anno Domini 

in der Zuversicht dem Herrn entgegen. 
Hochfest der  
Gottesmutter Maria A 
1. Lesung: Numeri 6,22-27 
2. Lesung: Galater 4,4-7 
Evangelium: Lukas 2,16-21 

Maria aber bewahrte alles, was geschehen war, in ihrem Herzen und 
dachte darüber nach. Die Hirten kehrten zurück, rühmten Gott und 
priesen ihn für das, was sie gehört und gesehen hatten; denn alles war 
so gewesen, wie es ihnen gesagt worden war.  
 

 Sonntag, 01.01. HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA (w) 
 8.00 Haader Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 8.30 Haader Hl. Messe, Fam. Maier zum Dank 
 18.00 Laberweinting Hl. Messe, Ingeborg Hügel für + Eltern Frieda & Alois Maier 

Fam. Müller/Huber für + Karl Müller 
Fam. Josef Würzbauer für + Eltern & Geschwister 

 19.00 Franken Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
Herta Eisenhut für + Mutter 

 Montag, 02.01. Hl. Basilius der Große u. hl. Gregor von Nazianz, Bischöfe (w) 
 18.30 Eitting Rosenkranz 
 19.00 Eitting  Hl. Messe, Theresia Ringlstetter für + Verwandtschaft 

 Dienstag, 03.01. der Weihnachtszeit (w) 
 19.00 Neuhofen Hl. Messe, Josef Artmann für + Eltern Anna & Johann Artmann 
 18.30 Haader Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 19.00 Haader Hl. Messe, Fam. Dissen zum Dank 

 Donnerstag, 05.01. der Weihnachtszeit (w) 
 8.30 Laberweinting Aussendung der Sternsinger 
 18.30 Laberweinting Gebet für den Frieden 
 19.00 Laberweinting Dreikönigswassersegnung 
 anschließend Hl. Messe, mit Gedenken der Verstorbenen im Januar 

Rosalinde Höglmeier für + Ehemann z. 70. Geburtstag 
Fam. Daffner für + Ehemann & Vater z. Geb. 
Claudia Scheufler für + Elfriede Abele & Otto Steininger z Sttg. 

 anschl. bis 21.00 Anbetung vor dem Allerheiligsten 
 
Erscheinung des Herrn A 
1. Lesung: Jesaja 60,1-6 
2. Lesung:Epheser 3,2-3a.5-6 
Evangelium: Matthäus 2,1-12 

Als sie den Stern sahen, wurden sie von sehr großer Freude erfüllt. Sie 
gingen in das Haus und sahen das Kind und Maria, seine Mutter; da 
fielen sie nieder und huldigten ihm. Dann holten sie ihre Schätze hervor 
und brachten ihm Gold, Weihrauch und Myrrhe als Gaben dar. 
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A U S  U N S E R E R  P F A R R G E M E I N D E  
41. Weintinger Adventsingen 

Am 18. Dezember um 18.00 Uhr sind sie 
wieder herzlich eingeladen zum 41. 
Weintinger Adventsingen.  
Heuer wirken Bianca und Verena Hein-
rich, die Grafentraubacher Bläser, der 
Haaderer Zweigesang, der Kirchenchor 
und Liederkranz, die Weintinger Stubn-
musi und der Weintinger Mannergsang mit.  
In bewährter Manier begleitet Alois Hauner durch die besinnliche Stun-
de. Der Mannergsang wird auch heuer von Wilfried Spitzer und Georg 
Pfäffinger begleitet. 

 

Gebet für den Frieden 
am 5. Januar um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Martin 

Jahreshauptversammlung 
am 18. Januar nach dem Gottesdienst im Gasthaus Zierer

 

Wir warten aufs Christkind
am 24. Dezember von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr lädt die KLJB 
wieder die Kinder in den Landjugendraum ein um gemein-
sam aufs Christkind zu warten, zu spielen und zu basteln. 
Alle Kinder sind willkommen! 
Nach der Christmette trifft sich die Landjugend wieder 
zum weihnachtlichen Austausch im Landjugendraum. 

Weihnachtsmesse im Stall 
Am 26. Dezember feiern wir um 19.00 Uhr einen besonderen weih-
nachtlichen Gottesdienst im Stall. Wie 1223 Franziskus in Grecchio. Ich 
bedanke mich schon jetzt bei Familie Wolf, die gleich bereit war diese 
Idee umzusetzen.  
In der Mühle in Eitting, im ehemaligen Schweinestall werden wir die 
Messe feiern, begleitet von Anna Roider an der Steirischen und Georg 
Wolf an der Gitarre.  
Schafe werden uns an die Hirtenfelder erinnern und uns so in eine 
weihnachtliche Stimmung bringen. Alle sind herzlich eingeladen! 
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Heiliger Abend in der Familie  
Es gibt bestimmt in jeder Familie eigene Rituale für den Heiligen 
Abend. Impulse 
für eine Feier in 
der Familie kön-
nen Sie dem Heft 
für den Hausgot-
tesdienst im Ad-
vent entnehmen, 
das in unseren Kir-
chen noch in Res-
ten ausliegt. Sie 
können die Hilfe 
für die Gestaltung 
in der Familie na-
türlich auch von 
der Homepage der 
Pfarrei laden. Die Weihnachtsgeschichte aus dem Lukasevangelium 
können sie auch in einer gesonderten Form zum Vorlesen oder 
gemeinsamen lesen am Hl. Abend laden: 
weihnachten.pfarrei-laberweinting.de  
Sternsingeraktion 2017 
Unsere Ministranten kommen am 5./6. Januar zu 
ihnen als Sternsinger ins Haus und bringen die 
Weihnachtsbotschaft unter dem Motto  
„Segen bringen, Segen sein.“  
Die Spenden sind für Kinder in Lateinamerika, de-
nen das Nötigste zum Leben fehlt. Vergelt’s Gott 
den Sternsingern und allen Spendern. 
Sie können auch wieder Weihrauchpäckchen für 
die Haussegnung in den Kirchen erwerben.  
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 Freitag, 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN (w) 
   Afrika-Kollekte (Missio) 
 8.30 Franken Hl. Messe, Josefibruderschaft für + Mitglied Konrad Huber 
 8.00 Haader Rosenkranz 
 8.30 Haader Hl. Messe, Hanni Kürzeder in persönlichem Anliegen 
 9.45 Laberweinting Hl. Messe, Martha Geislinger für + Vater z. Sttg. & Verw. 

Hildegard Goß für + Eltern Josef & Frieda Finger 
 13.00 Laberweinting Andacht mit Kindersegnung 

 Samstag, 07.01. der Weihnachtszeit (w) 
 17.30 Laberweinting Rosenkranz 
 18.00 Laberweinting Hl. Messe, Ludwig Grau sen. für + Therese & Georg Glöbl 

Fam. Rudi Schedl für + Maria Wellenhofer 
Fam. Rudi Schedl für + Anna Kaltenhauser & Traudl Schedl 

Taufe des Herrn A 
1. Lesung: Jesaja 42,5a.1-4.6-7 
2. Lesung: Apg 10,34-38 
Evangelium: Mt 3,13-17 

Kaum war Jesus getauft und aus dem Wasser gestiegen, da öffnete sich 
der Himmel, und er sah den Geist Gottes wie eine Taube auf sich herab-
kommen. Und eine Stimme aus dem Himmel sprach: Das ist mein ge-
liebter Sohn, an dem ich Gefallen gefunden habe 

 Sonntag, 08.01. TAUFE DES HERRN (w) 
 8.30 Neuhofen Hl. Messe, Fam. Johann & Maria Grundner für + Erna Eisenhut 
 8.00 Haader Rosenkranz , Beichtgelegenheit 
 8.30 Haader Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 

Christa Stocker für + Anton Stocker 
 9.45 Laberweinting Familiengottesdienst 

Fam. Jakob Zellner & Fam. Gerhard Englbrecht für + Söhne 
Tobias & Markus 
Edelweißschützen Habelsbach für + Mitglieder 
Gottfried Rossmanith für + Mutter z. Sttg.  

 
In der Taufe Jesu erkennt Gott  
ihn als seinen geliebten Sohn. 
Dasselbe sagt er in der Taufe zu jedem Menschen: 
Du bist meine geliebte Tochter, mein geliebter Sohn. 
 

 

 Montag, 09.01. der 1. Woche im Jahreskreis (gr) 
 18.30 Eitting Rosenkranz 
 19.00 Eitting Hl. Messe, Alfred Höglmeier für + Eltern 

Heinrich Laberer für + Ehefrau z. Sttg. 
Elfriede Höring für + Schwägerin Elisabeth 
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 Dienstag, 10.01. der 1. Woche im Jahreskreis (gr) 
 18.00 Laberweinting Schülermesse, N. N. für + Katharina Röhrner 

Gottfried Hundhammer für + Eltern & Bruder 
 19.00 Franken Hl. Messe, Rupert & Antonie Straßer für beids. + Eltern 

Rita & Ludwig Huber für + Mutter 
 18.30 Haader Rosenkranz 
 19.00 Haader Hl. Messe, Christa Stocker für + Eltern & Geschwister 

 Donnerstag, 12.01. der 1. Woche im Jahreskreis (gr) 
 18.00 Laberweinting Anbetung vor dem Allerheiligsten    
 19.00 Laberweinting Hl. Messe, Gitta Lang für + Therese & Georg Glöbl 

Marianne Zierer für + Eltern, Schwester Elisabeth & Verw. 
 18.30 Haader Rosenkranz 
 19.00 Haader Hl. Messe, Fam. Dissen für + Eltern 

 Freitag, 13.01. der 1. Woche im Jahreskreis (gr) 
  Fatimafeier zum 13. des Monats (w)  
 18.00 Haader Beichtgelegenheit - ausgesetztes Allerheiligstes   
 19.00 Haader Fatimarosenkranz 
 19.30 Haader Hl. Messe, mit Pfarrer Reinhard Röhrner 

Fam. Hochstetter für ein Paar zum Hochzeitstag 
Fam. Zimmermann z. E. d. hl. Familie nach Meinung 
Maria Fichtl zur Gottesmutter in bes. Anliegen 

 Samstag, 14.01. der 1. Woche im Jahreskreis (gr) 
 17.30 Laberweinting Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
 18.00 Laberweinting Hl. Messe, Fam. Xaver Knott für + Vater, Bruder & Verw. 

Rosemarie & Josef Huber für beids. + Eltern 
Justine Gruber für + Konrad Huber z. Gedenken 

2. Sonntag im Jahreskreis A 
1. Lesung: Jesaja 49,3.5-6 
2. Lesung: 1. Korinther 1,1-3 
Evangelium: Johannes 1,29-34 
 

Am Tag darauf sah er Jesus auf sich zukommen und sagte: Seht, das 
Lamm Gottes, das die Sünde der Welt hinwegnimmt. Er ist es, von 
dem ich gesagt habe: Nach mir kommt ein Mann, der mir voraus ist, 
weil er vor mir war. Auch ich kannte ihn nicht; aber ich bin gekom-
men und taufe mit Wasser, um Israel mit ihm bekannt zu machen. 

 Sonntag, 15.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr) 
 8.30 Franken Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 

Pauline Amann für + Erna Eisenhut 
 8.00 Haader  Rosenkranz , Beichtgelegenheit 
 8.30 Haader Hl. Messe, Hanni Kürzeder für + Mutter Johanna Eicher 
 9.45 Laberweinting Hl. Messe, Fam. Biederer sen. für + Angehörige 

Fam. Josef Würzbauer für + Geschwister 
Franz Xaver Singer für + Sohn Martin 
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Warum stellen wir eine Krippe auf? 
Alljährlich stellen wir in der Familie eine Weihnachtskrippe auf. Je-
de Krippe ist ein wenig anders, die Heilige Familie, Ochs und Esel 
sind immer dabei. Hirten und Schafe, oft auch Engel und die heili-
gen drei Könige kommen dazu. Aber warum stellen wir eigentlich 
eine Krippe auf? 
Seit dem Mittelalter haben die Menschen versucht das Evangelium 
in Bildern und Figuren darzustellen. Der heilige Franz von Assisi 
hatte 1223 in einer Höhle bei Grecchio eine Weihnachtsfeier mit 
lebenden Tieren gefeiert. Die Jesuiten versuchten ab dem 16. Jahr-
hundert den Menschen den Glauben bildlich zu vermitteln und 
stellten Weihnachtskrippen und auch andere Evangelien im ‚theat-
rum sacrum‘ (heiliges Theater) dar. 
Auch die Pfarrkirche St. Martin hatte solche Figuren. Man konnte 
zu bestimmten Zeiten das barocke Altarbild des heiligen Martin 
entfernen und gleichsam auf einer Bühne eine Szene aus dem Evan-
gelium darstellen. 
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Kirchenmusik– musica sacra 
Die Christmette in der Pfarrkirche wird wieder vom Kirchenchor und 
Liederkranz  unter der Leitung von Anna Roider gestaltet. In diesem Jahr 
singt der Chor: Transeamus usque Bethlehem von J. Schnabel, Aus-
schnitte aus der Pastoralmesse von Kempter und zu O du fröhliche einen 
Überchor und von Johann Michael Haydn ein Halleluja. Das vierstimmi-
ge Stille Nacht beschließt die Liturgie der Heiligen Nacht.  
Das Hirtenamt am 25. Dezember um 8.30 Uhr in Eitting wird von der 
Weintinger Stubnmusik und mit weihnachtlicher Orgelmusik gestaltet.  
Am zweiten Weihnachtstag kommen die Grafentraubacher Bläser unter 
der Leitung von Ulrich Goß zur Messe um 9.45 Uhr in die Pfarrkirche. 
Der Haaderer Zweigesang (Barbara Roider und Eduard Ringlstetter) wird 
die Christmette und den Weihnachtsgottesdienst in Haader mitgestalten. 

Die Chöre der Pfarrei St. Martin  
laden neue Sängerinnen und Sänger zum Mitsingen ein:  
Der Kirchenchor probt am Montag um 19.45 Uhr im Gasthaus Zierer.  
Ziele sind neben der Gestaltung der kirchlichen Festtage auch einmal 
im Jahr ein weltliches Konzert, das im Jahr 2017 am 10. Juli stattfin-
den wird. Das Programm wird ab Januar in den Chorproben zusätz-
lich zur Kirchenmusik einstudiert. 

Der Kinderchor probt am Freitag von 15.15 bis 15.45 Uhr im Pfarr-
heim St. Martin unter der Leitung von Anna Roider.  

Der Jugendchor probt am Mittwoch 
von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr im 
Pfarrheim St. Martin unter der Lei-
tung von Maria Dambacher.  

Der B-Chor probt in der Regel am 
letzten Donnerstag im Monat nach 
der Abendmesse um ca. 19.45 Uhr 
im Pfarrsaal St. Martin unter der Leitung von Heidi Buchner-
Gandorfer und gestaltet vor allem die Requien und einige Gottes-
dienste im Jahreslauf (Gründonnerstag, Feier der Ehejubilare, etc.) 
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Jahr des Herrn - 2017 – Anno Domini 
Ehre und Herrlichkeit dem Herrn in Zeit und Ewigkeit 

Samstag, 5. 1.|6. 1., ab 9.00 Uhr 
Unsere Ministranten sind als Sternsinger in der Pfarrei unterwegs 
Mittwoch, 18. 1., 19.00 Uhr 
Messfeier, anschließend Jahreshauptversammlung des KDFB 
Freitag, 3. 2., 19.00 Uhr  
Abendmesse, anschließend Mitarbeiterabend im Pfarrheim  
Mittwoch, 1. 3. - Aschermittwoch 
Beginn der Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit  
Samstag, 18./19. 3.  
Festmesse der Josefibruderschaft und der MMC  
mit Weihbischof Dr. Josef Graf 
Montag, 17. 4. bis 22. 4.   
Pfarrwallfahrt auf den Spuren des hl. Martin. 
Sonntag, 30. 4. 
Feierliche Erstkommunion für die Kinder der 3. Klassen. 
Montag, 1. 5.  
Bittgang nach Haader 
Sonntag, 7. 5.  
Gottesdienst für die Ehejubilare (am 14. Mai im Dom) 
Donnerstag, 15. 6. 
Fronleichnamsprozession in Laberweinting, abends in Franken 
Sonntag, 2. 7. 
Pfarrfest der Pfarrei St. Martin 
Sonntag, 3. 9. 
Fußwallfahrt der Pfarrei St. Martin nach Haindling 
Sonntag, 12. 11. 
Patrozinium der Pfarrei St. Martin  
Samstag/Sonntag, 25./26. 11. 
21. Kathreinmarkt am Pfarrheim St. Martin  
Sonntag, 10. 12. 
Seniorennachmittag des Pfarrgemeinderates im Pfarrheim St. Martin. 

Verliert das Ziel nicht aus den Augen! 1 Kor 5,24 
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P F A R R W A L L F A H R T   
A U F  D E N  S P U R E N  D E S  M A R T I N  V O N  T O U R S  
Wallfahrt der Pfarrei St. Martin  
zum 1700. Geburtstag des Pfarrpatrons 
vom 17. bis 22. April 2017 

Reiseprogramm 
Aufbruch am Ostermontag nach 
Reims mit Stadtführung,  
Weiterfahrt nach Amiens mit 
Stadtführung. Vor den Toren der 
Stadt sah Martin den Bettler 
und half in der Not.  
Anschließend geht die Fahrt 
nach Tours. Hier erwartet uns 
eine Stadtführung rund um den 
heiligen Martin. Von hier aus 
machen wir einen Ausflug ins 
Tal der Loire mit Besuch der Ab-
tei Fontevraud.  
Weiter führt uns der Weg von 
Tours nach Nancy und wieder 
zurück nach Laberweinting. 

Reisepreis 

559 € pro Person im Doppelzimmer mit Halbpension 
129 € Einzelzimmerzuschlag 

Anmeldung 
Im Pfarrbüro St. Martin. Die Reise findet nur bei ausreichender Beteili-
gung statt. Für die Einzelzimmer ist nur eine begrenzte Anzahl verfüg-
bar. Die Wallfahrt findet in der Osterwoche (Ostermontag bis Samstag) 
statt. Anmeldeschluß ist der Aschermittwoch (1. März 2017). 
 


